
Beschlussprotokoll der Delegiertenversammlung (DV) des Deutschen Go-Bundes 

(DGoB) e.V.

Datum der Sitzung: 11.4.2026

Versammlungsleiter: Birger Holtermann (LV BaWü)

Protokollführung: Bernhard Herwig (Schriftführer, DGoB-Vorstand)

P 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Versammlungsleiter eröGnet die Sitzung. Die Anwesenheit und die vertretenen Stimmen der 

Landesverbände (LV) werden geprüft.

• Feststellung: Es sind 93 von 106 theoretisch möglichen Stimmen anwesend bzw. 

ordnungsgemäß vertreten.

• Beschluss: Die Delegiertenversammlung ist satzungsgemäß beschlussfähig.

P 2: Verabschiedung des Budgets (2026)

Der Vorstand stellt den überarbeiteten Haushaltsplan/Budget vor. Es wird über die Annahme des 

Budgets abgestimmt.

• Abstimmungsergebnis: 62 Ja-Stimmen | 12 Nein-Stimmen | 19 Enthaltungen 

• Beschluss: Das Budget ist angenommen.

P 3: Behandlung der Anträge

Antrag 1: Form der Einladung zur Delegiertenversammlung (Vorstand)

• Inhalt: Bestätigung, dass der Versand der Einladung zur ordentlichen DV (ab DV27) per E-Mail an 

die Landesverbände der in der Satzung geforderten Schriftform genügt. Ergänzung aus der 

Versammlung: Die Einladung muss zusätzlich auf der Webseite veröGentlicht werden.

• Abstimmungsergebnis: Einstimmig (0 Nein, 0 Enthaltungen).

• Beschluss: Der Antrag ist unter Einbezug der Ergänzung angenommen.

Antrag 2: Klärung der VeranstalterhaftpPichtversicherung (LV Bayern)

• Inhalt: Der Vorstand wird beauftragt zu klären, ob Turniere der LVs durch die 30 €-

Selbstbeteiligung rechtssicher über den DGoB haftp\ichtversichert sind. Sollte dies seitens der 

Versicherung verneint werden, sind die vereinnahmten Gebühren der vergangenen Jahre 

zurückzuzahlen.

• Abstimmungsergebnis: 44 Ja-Stimmen | 21 Nein-Stimmen | 28 Enthaltungen. (Die absolute 

Mehrheit der 93 anwesenden Stimmen wurde nicht erreicht).

• Beschluss: Der Antrag ist abgelehnt. 

Antrag 3: Befristeter Verzicht auf Beitragserhöhungen (LV Bayern)

• Inhalt: Festschreibung, dass für zwei Jahre keine Beitragserhöhung erfolgen darf, bis der 

Vorstand Sparmaßnahmen nachgewiesen hat.

• Beschluss: Nach ausführlicher Diskussion wird der Antrag vom LV Bayern zurückgezogen, um 

dem Vorstand für die nächste DV Handlungsspielraum bezüglich einer dringend nötigen 

Beitragserhöhung zu lassen.

Antrag 4: Erhöhung des Budgets FS ProUaktivitäten

• Der Antrag wird als hinfällig / zurückgezogen betrachtet, da die Budgeterhöhung bereits im 

Rahmen von TOP 2 (Allgemeines Budget) genehmigt wurde.

Antrag 5: Lösung der Probleme beim Mitgliedsantragsformular (LV BaWü)



• Der Antrag wird zurückgezogen, nachdem der Vorstand verbindlich zusichert, sich um die 

technischen Probleme und die korrekte Weiterleitung der E-Mails zu kümmern.

Antrag 6: Stimmungsbild zur Mitgliederdatenbank (LV BaWü)

• Der Antrag wird zurückgezogen. Das Einholen des Stimmungsbildes der Landesverbände zur 

Modernisierung der Datenbank wird in ein E-Mail-Umlaufverfahren ausgelagert.

Dringlichkeitsantrag: Einsichtnahme in Rechnungen EGC 2023

• Die Zulassung des Dringlichkeitsantrages wird abgelehnt.  Der Vorstand sichert zu, Transparenz 

herzustellen, sobald die Rechnungsprüfung die abschließende Prüfung beendet hat.

Dringlichkeitsantrag: VeranstalterhaftpPicht

• Beschluss: Der Vorstand soll klären, ob die Veranstalterhaftp\icht tatsächlich lokale nicht vom 

DGoB selbst organisierte Turnier versichert, Falls das nicht so ist , soll er eine entsprechende 

Haftp\ichtversicherung abschliessen.

P 4: Entlastungen (Geschäftsjahr 2025)

4.1 Bericht der Kassenprüfer

Der Kassenprüfer bestätigt die korrekte und belegte Führung der Kasse, merkt jedoch an, dass die 

Zuordnung von Belegen zu Buchungen für Dritte künftig transparenter und ordnergestützt (bzw. digital 

verknüpft) erfolgen muss. Die Entlastung wird empfohlen.

4.2 Entlastung des Vorstands

• Abstimmungsergebnis: Einstimmig (83 Ja, 0 Nein, 10 Enthaltung).

• Beschluss: Der Vorstand wird für das abgelaufene Geschäftsjahr entlastet.

4.3 Entlastung der Fachsekretariate (FS)

Es wird der Antrag gestellt, alle Fachsekretäre "en bloc" (als Block) zu entlasten. Dagegen erhebt sich kein 

Widerspruch.

• Abstimmungsergebnis: Einstimmig (0 Nein, 0 Enthaltungen).

• Beschluss: Alle Fachsekretäre werden für das abgelaufene Geschäftsjahr entlastet.



P 5: Wahlen

Wahl der Kassenprüfer für das kommende Geschäftsjahr

• Ausgangslage: Die aktuelle 2. Kassenprüferin (Manja, Vertretung: Peter Werner) rückt 

turnusgemäß zur 1. Kassenprüferin auf. Es müssen ein neuer 2. Kassenprüfer sowie ein Vertreter 

gewählt werden.

• Vorschläge: Bernhard Werner, Martin Langer.

• Abstimmung (en bloc):

 Wahl zum 2. Kassenprüfer: Bernhard Werner

 Wahl zum Stellvertreter des 2. Kassenprüfers: Martin Langer

• Abstimmungsergebnis: Einstimmig (0 Nein, 0 Enthaltungen).

• Beschluss: Beide Kandidaten sind gewählt.

• Beide Kandidaten nehmen die Wahl an.

P 6: Nächster Tagungsort

2027: Kassel

(Bemerkung: Die Reihenfolge der Punkte in diesem Protokoll ist nicht die Reihenfolge aus der Tagesordnung)

(Kai Meemken) (Bernhard Herwig)
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